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3BS/f/J zu 

Auf die - aus Grl.inden der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene -

schriftliche Anfrage der Abgeordneten Jakob Auer und Kollegen vom 

30. Novernber 1992, Nr. 3851 /J, betreffend ERP-Mittel für die Land- und 

Forstwirtschaft. beehre ich mich, folgendes mitzuteilen: 

Zu 1) bis 3) 

Bezüglich der Beantwortung der gestellten Fragen verweise ich auf die aus der Sicht 

des Bundesministeriums für Finanzen erschöpfenden Ausführungen des hierfür primär 

zuständigen Bundesministers für öffentliche Wirtschaft und Verkehr in seinem Ant­

wortschrBiben vom 3. Dezember 1992 zu den gleichlautend an ihn gerichteten 

Fragen Nr. 2, 4 lind 5 der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 3668/J vom 

16. Oktober 1992, betreffend ERP-Mittel für die Land- und Forstwirtschaft und ihre 

Verwendung. 

Zu 4) 

Im Hinblick auf die Ausflihrungen in der erwähnten Beantwortung, wonach u.a. die 

für die Land- und Forstwirtschaft zur Verfügung gestellten ERP-Mittel als ausreichend 

erscheinen. besteht <HIS der Sicht des Bundesministeriums für Finanzen derzeit kein 

Anlaß. derartige Möglichkeiten zu prüfen. Es ist aber ungeachtet dessen grund­

sätzlich davon auszugehen, daß zusätzliche Budgetmittel schon aus Gründen der 

Budgetkonsolidierung nicht zur Verfügung gestellt werden könnten. 

Beilage 
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BEILAGE 

1) Welche Gründe sina ausscniaggeoena für ~in Einfrieren der ERP-Kredite für 
die Lana- ~na Forstwirtscnaft? 

2) :st jas Soektrum für ~RP-;kreait)geiörderte ProjeKte ausreichena? 

3) Glauben Sie~ reichen die der ~ana- ~na ~orstwirtschaft zugeteilten ERP­
~ittel aus. um oen cevorstehenaen wirtscnaftlichen Anforaerungen im ent­
sorecnenaen Maß gereent :~ weraen? 

4) Welcne Mögiicnkeiten hat aer BunaesrninlSter ~Ur =i"anzen. um niefUr ~enr 
Geld zur 1erfügung zu stejl~n? 
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